
Häckseldienst Anmeldeabschnitt 
 
Absender: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Telefon: 
 
ungefähre Häckselmenge: 
 
Hilfskräfte: Ja   nein  
 

Bitte ausschneiden, auf eine Postkarte kleben 
Anmeldeschluß: 31.03.2006 

 
Unsere Adresse: 

 
AWV Radkersburg 

Siedlung 67 
A- 8093 St. Peter a.O. 
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Ihre drei Schritte zum  
H ä c k s e l d i e n s t :  

 
Schritt eins  
 

Suchen Sie einen Platz in Ihrem Garten der für 
unseren Traktor mit dem Häckselgerät problem-
los erreichbar ist. 
 
Schritt zwei  
 

Auf diesem Platz sammeln Sie Äste, Sträucher, 
Laub und sonstiges Häckselmaterial. 
 
Schritt drei  
 

Senden Sie den ausgefüllten Anmeldeabschnitt 
an den AWV Radkersburg, Siedlung 67, 8093      
St. Peter a.O.,  Tel.  034 77 / 34 54 - 0 
 
Rechtzeitig bevor der Häckseldienst zu Ihnen 
kommt, werden Sie verständigt. Vergessen Sie 
daher nicht, Ihre Telefonnummer bei der Anmel-
dung bekannt zu geben. 
 
Die Einsätze starten ungefähr Ende März. Bitte 
senden Sie uns Ihre Anmeldung spätestens bis 
31. März 2006. Später eintreffende Meldungen 
können wir leider nicht mehr berücksichtigen!!! 
Onlineanmeldung unter www.awv-radkersburg.at 
möglich! 

Der  
Umwelt-
tipp! 

Mülltrennung auf öffentli-
chen Sammelstellen: 
 
Des öfteren wird festgestellt, dass auf den 
öffentlichen Sammelstellen die Mülltren-
nung nicht ordnungsgemäß durchgeführt 
wird. So finden sich in den Weiß– und 
Buntglasbehältern immer wieder die fal-
schen Glassorten bzw. auch Dosen, wel-
che jedoch in den Sammelbehälter für 
Dosen (Blauer Deckel) entsorgt gehören. 
 
In die Glasbehälter gehören jeweils aus-
schließlich Weißglas und Buntglas für die 
andersfärbigen Glasbehälter. Auf keinen 
Fall darf Flachglas, wie z.B. Fensterglas 
oder Spiegelglas in diese Behälter ent-
sorgt werden. Nutzen Sie für diese Frakti-
onen die monatliche Sperrmüllsammlung 
oder entsorgen Sie diese über die Rest-
müllsammlung. 
 
Abfallentsorgung über die 
öffentliche Kanalanlage: 
 
Wie schon des öfteren an dieser Stelle verlaut-
bart, ergeht wiederum der Aufruf, keine Materi-
alen und Gegenstände über das öffentliche 
Kanalnetz zu entsorgen. Es kommt nämlich 
nach wie vor ständig zu Störungen bei Pump-
werken durch z.B. eingeleitetes Altspeiseöl, 
Windeln, Strumpfhosen etc.. 
 


